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Von der seltenen und den meisten Sammlern höchst

willkommenen Eule Agrotis culminicola gelang es mir,

3 prachtvolle Stücke crd" in der Zeit vom 8. bis 20. Juli

zu erlangen; 2 minder schöne Stücke dieser Art flogen

mir noch am 25. und 27. Juli zu.

Aufifallend war die reiche Beute der nicht minder

geschätzten Agrotis fatidica, die ich leider erst am Tage

meiner Abreise, am 28. Juli, in ziemlicher Anzahl frisch

geschlüpft fand. Auch von dieser Art waren es mehr

?? als c/d".

Ich wollte mit meinem 10. Besuche meine Ortler-

Excursionen abschliessen: der reichliche Fund von Agrotis

fatidica und noch ein anderer Umstand veranlassen mich

jedoch, meine Besuche dort noch fortzusetzen.

An anderen Eulen, wie Hadena pernix, maillardi

etc. etc. wai auch kein Mangel.

In besonders schönen und frischen Stücken gelang

es mir, die gute Anarta nigrita zu fangen. Recht er-

giebig war auch der Fang von Geometriden.

Die 2 Haupt-Arten des Stilfserjoches, Dasydia

wockearia und Psodos alticolaria, waren recht gut ver-

treten.

Ebenso wurden bessere Gnophos, wie zelleraria und

V. caelibaria, gefangen. Von Cidaria sei nur die bessere

nobiliaria erwähnt.

Wien, im Januar 1896.
Heinrich Locke.

Entomologisches aus Südtirol.

Nachdem schon zahlreiche Anfragen ^^•egen des von mir im

vorigen Jahre den entomologischen Kollegen so warm empfohlenen,

reizenden Städtchens Klausen a. Eisack an mich gelangten, und

dieses schöne Stückchen Erde sich allmählich zu einem Treffpunkt

der Sammler herauszubilden scheint, dürfte es vielleicht an-

gezeigt sein, einige besonders gute Fundorte an dieser Stelle ge-

nauer anzugeben, da ich selbst diesmal erst im August dort ein-

treffen und die noch anwesenden Herren führen kann. Ich halte

mich dabei aber weniger an ganz exquisite Seltenheiten, die ja

auch zu finden sind (z. B. die ganz schwarze Varietät von Syn-

tomis phegea ohne jeden Punkt», als an Tbiere, die ihrer Schön-

heit und Grösse halber oder sonst aus anderen Gründen für den

Naturfreund, der sie bei uns wohl selten oder nie erbeuten wird,

beachtenswerth sind.

Im allgemeinen sind sehr gute Fangplatze ein paar AViesen

über der Thieneschlucht ; rechts ziemlich weit hinauf für den

schönen Apollo, der morgens halb schlafend bequem von Distel-

blüthen herabzunehmen ist. Ferner die Varietät valesina in sehr

gi'ossen Stücken.

Links unter Sähen fliegt massenhaft der Segelfalter, von

dessen Wintergeneration die Raupe in beliebiger Anzahl auf

den überall wachsenden Schlehdornbüschen zusammengesucht

werden kann. Dieser sowohl als der Schwalbenschwanz lassen

sich gerne an den Kändern der aus kleinen Seitenschluchten

lervorsickernden Wasseradern zum Trinken nieder. Zahlreiche

Cetonien, darunter häufig speciosissima, sitzen auf den weissen

Umbelliferen in Gesellschaft von Bockkäfern der Gattungen Clytra,

Aromia, Purpuricenus etc etc. Etwas Vorsicht empfehle ich aber

doch im Eifer des Fanges; denn ich fand im vorigen Jahre am

Fusse einer ziemlich abschüssigen Felspartie ein zerschlagenes

Käferglas, einige üütenpapicre, wie sie die Lepidopterensammler

benutzen, und darüber hing an einem der vielen Dornbüsche als

bedeutsames Stillleben der Fetzen einer Unaussprechlichen, so dass

man offenbar sah, es habe sich hier einer der geehrten Herren

Sammelkollegen auf diesem nicht mehr ungewöhnlichen Wege

raschestens zu Thal begeben.

Auch lohnt es sich im Baohbett selbst hier wie überall

anderwärts um Klausen, z. B. in der Villnöss-Schlucht, zwischen

den Weidenröschen herumzusuchen, weil an ihnen die Raupen

von galii und vespertilio nicht selten vorkommen. Die prächtige

Raupe von Saturnia pyri, welche jedem Sammler, der sie zum

ersten Mal erblickt, ob ihrer feineu F.arbenverlheilung und ihrer

imponierenden Grösse einen Ruf des Entzückens entlockt, findet

sich gar nicht selten in der dem liebenswürdigen Herbergsvater der

Sammler Herrn Kantioler gehörigen Gamp auf allerlei Steinobst und

ausserdem auf der ganzen linken Eisackseite an den Abhängen

auf wilder Heckenkirsche. Den Windigsehwärmer haben wir

vorigen Sommer wieder in grosser Anzahl an blühenden Tabaks-

pflanzen, Petunien und Zaunwinden gefangen, wo man sich nur

mit Eintritt der Dämmerung aufzustellen brauchte, um die her-

anliommenden Blumengäste mit dem Netze abzufangen. Im August

kommt erst die prachtvolle C. hera, die spanische Fahne, und

zwar überall häufig, nirgends aber in solcher Anzahl wie auf dem

AVege zum Jagdschlosse Velthurns, einem hochinteressanten alten

Bischofssitz, wo gewöhnlich ein hervorragender Architekt Herr

Kirchmayr sein Domizil aufgesclilagen hat und den des Weges uri^

kundigen Sammlern schon oft ein freundlicher Führer war. Synt.

phegea, Z. ephialtes, carniolica, Mel. didyma zeigen sich in

grosser Menge auf den Wiesen unter Kloster Sähen, wo auch

zahlreiche Pararge- und Satyrusarten umherflattern. Für die

Sammler von Hymenopteren giebt es viele Mörtelbienen, Sand-

wespen, Töpferwespen etc., deren Nester unschwer zu finden sind.

Nicht so leicht findet man den Brutbau der prachtvoll violett-

flügligcn Xylocopa violacea iu alten Kastanienästen, namentlich

um Feldthurns. Ebendort fallen die vielen grossen Larvenge-

spinste der Kotsonkwespe auf, welche viele Kiefernwipfel verun-

zieren Ausflüge in die Umgegend bringen vieles ein, so bei Vill-

nöss inen grossen grüngoldigen Geotrupes in Pferdemist, den

schönen gelb behaarten Kurzdeckflügler St. hirtus bei dem hoch-

gelegenen Lojen in Kuhdünger. Der Orthopterensammler macht

im Herbste reiche Beute ; denn alsdann schrillt es überall von

Schrecken gross und klein, unter denen die überaus häufige

Gottesanbeterin besonders auffällt. Neu war mir von diesem

Thier eine graue Varietät. Namentlich sind die Eierpackete

derselben interessant, die man Ende August au Mauern und an

Artemisia kleben siehl. Gut aufbewahrt geben sie im Juli die

possierlichen, wie Eidechsen umherhuschenden, mit ihi-en Fang-

armen überallhin angelnden Larven. Im August ist es auch Zeit

zum Ködern'; denn jetzt kommen die Catocalen angerückt, welche

sich als Raupen in den Seitenthiilern au Bachweldeu genährt haben.

Der Insektenreichthum und die Schönheit der Gegend haben

schon im vorigen Sommer an besagtem Plätzchen eine kleine Samm-
lergemeinde zusammengeführt, und war es besonders anregend,

wenn man Abends beim selbstgebauten AVein unseres freundlichen

Hausvaters beisammen sass und sich seine Erlebnisse erzählte.

Von hohem Werth war es mir besonders, dass man Gelegenheit

hatte, Sammelkollegen persönlich kennen zu lernen und von
älteren, erfahreneren zu lernen. So denke iah namentlich gern

auch unseres eifi'igen Mitarbeiters, des Herrn Prof. Dr. Rudow
aus Perleberg, sowie mancher anderer Herren stets mit Vergnügen
und hoffe, dass sich der Kreis auch heuer wieder erweitern wird.

Allen schon im voraus ein herzliches „gut Fang!"

Morin.

Kleine Mittheilungen.

Aus meinem Bekanntenkreise wurde ich darauf auf-

merksam gemacht, dass die Gattung Scopelosoma als

Schmetterling überwintere. Nach Lederer soll dies aller-

dings nur beim Weibchen der Fall sein.

Demnach wäre es nichts Seltsames, das von mir in

No. 21 unter »Kleine Mittheilungen« erwähnte Thier,

welches ein 5 ist, mitten im Winter aufzufinden.

E. Bessiger.

Am 14. Mai d. J. hatte ich Gelegenheit, eine grössere

Anzahl Falter von Spil. luctifera zu finden, und nahm
dieselbe wahr, um unter ihnen auf aberrative Exemplare

zu fahnden. Nach langem Suchen fand ich, abgesehen

© Biodiversity Heritage Library, http://www.biodiversitylibrary.org/; www.zobodat.at



- 45 —
von den durch mehr oder minder grossen Innenwinkel-

iieck der Hinterflügel verschiedenen Thiereu, ein ab-

weichendes Stück; bei diesem zeigten nämlich die zwei

dem Vorderrande nächsten Rippen der Hinterflügel die

gelbe Färbung des Innenwinkelfleckes.

Sollten nun nicht auch Kxeraplare vorkommen, bei

denen die gelbe Farbe die anderen Rippen oder selbst

grössere Thcile der Flügel ergreift? Jedenfalls wäre es

interessant zu erfahren, ob derartige Stücke bereits ge-

fangen wurden, und bitte ich Herren, die solche ge-

funden haben oder besitzen, um gefl. Mittheilung an

dieser Stelle ! Mitglied IJJJ.

Vom Büchertische.
Die verbreitetsten Käfep Deutschlands. Ein

Uebungsbuch für den naturwissenschaftlichen Unterricht

von Prof. Dr. Otto Wünsche (mit 2 Tafeln). Preis geb.

2 M. Leipzig, B. G. Teubner, 1893.

Der Zweck des obigen Werkchens ist, unsere Jugend

zu scharfem Denken anzuregen. Der Herr Verfasser

stützt sich bei Begründung seiner Absichten auf den be-

kannten Spruch Kud. Hildebrand's : »Denken ist nichts

anderes, als ein Sehen auf höherer .Stufe«.

Und thatsächlich können wir unsere Jugend durch

nichts besser an ein folgerichtiges Denken gewöhnen,

als wenn wir sie — in Verbindung des Nützlichen mit

dem Angenehmen — veranlassen, ihre Erholungszeit dem

Studium der Insekten zu widmen. Ich kann dem Herrn

Verfasser nur beistimmen, wenn er behauptet, dass die

wissenschaftliche Beschäftigung mit den Käfern vielmehr

geeignet ist, zu einem schärferen Denken anzuregen, als

die gleiche Abgabe mit den Schmetterlingen. Die zu-

meist vorkommenden Arten dieser Insektengruppe sind

unserer Jugend ziemlich bekannt und erfordern wenig

wirklich wissenschaftliche Hingabe. Ganz anders verhält

sich dies bei den Käfern.

Der Anordnung des Werkchens ist die Fauna baltica

zu Grunde gelegt worden.

Es ermöglicht sich hieraus, dass der junge Käfer-

sammler später, ohne zu einem neuen System übergehen

zu brauchen, seine weiteren Studien in dem genannten,

bestens zu empfehlenden grösseren Werke fortsetzen

kann.

Das Wünsche'sche Käferbuch sei somit allen be-

ginnenden Käfersammlern, ob jung oder alt, bestens

empfohlen. R-

Verzeichniss der Gross-Schmetterlinge der

Umgegend von Karlsruhe, mit Baden, Bruchsal, Durlach

und Ettlingen, nebst Angabe über deren Erscheinungs-

zeit und Fundorte, von H. Gauckler, Karlsruhe 1896,

F. Thiergarten, Preis 1.50 M.

Das Erscheinen einer »Lokalfauna« ist jedesmal mit

Freude zu begrüssen, und dem Herrn Bearbeiter ge-

bührt aufrichtiger Dank für seine so selbstlose, lediglich

im Interesse der Wissenschaft gelieferte Arbeit.

Der Werth eines solchen Werkchens mag ja zuweilen

-überschätzt werden; für alle seine Angaben kann, wenn

es einigermassen auf Vollständigkeit Anspruch machen

will, unmöglich der Verfasser jede Garantie übernehmen;

immerhin bietet es einen willkoncmenen Beitrag über die

Vertheilung der Fauna innerhalb Deutschlands. Ein be-

sonderer Werth dieser Uebersicht dürfte in den Angaben

über die Zeit des \' o r k o m m e n s der ein-

zelnen Arten bestehen. Da Karlsruhe und
seine nächste Umgebung für die Entwicklung der In-

sekten die denkbar günstigsten klimatischen Bedingungen
und Bodenverhältnisse bietet, so ist es erklärlich, dass

diese Fauna eine ziemlich umfangreiche ist.

Ob es einen Zweck hat, in derartige wissenschaft-

liche Werke die zuweilen entsetzlich klingenden deut-

schen Namen der Insekten aufzunehmen, möchte ich

billig bezweifeln. Es wird wohl so leicht keinem Sammler
beikommen, nach einem »gelbwürfligen Gold-Dickkopf-

falter« (Carterocei)h. palaemon) oder gar nach einem

»goldbraunstreifigen Laubgrauspinnerchen« (Nola cento-

nalis) auf den Fang zu ziehen.

Will man neben den wissenschaftlichen lateinischen

Namen noch deutsche Bezeichnungen einführen — ich

kann den Zweck nicht einsehen, — so erfinde man kurze

und präcise Ausdrücke, wie die Jugend sie für verschie-

dene Arten schon längst besitzt.

jedenfalls sei das Werkchen jedem Sammler bestens

empfohlen ; es bietet jedem etwas. R,

Quittungen.
Für das V e r e i u s j a h r 1896 97 ging ein :

Der .Jahj-esbeltrag mit 5 M. von Nu. 22 49 89 95 102 123
182 183 202 2J5 213 222 382 418 431 452 486 534 542 563
625 629 631 646 663 680 638 697 864 894 910 943 946 1006
1013 1028 1030 1041 1061 1123 1188 1209 1265 IH75 1379
1408 1475 1476 1521 1551 1558 1682 1699 1702 1734 1740
1755 1767 1812 1901 1910 1996 1998 2001 2006 2007 2013
2014 und 2015.

Der Beitrag für das 1. Halbjahr mit 2,50 M. von No. 363
511 750 828 1086 1148 1170 1177 ll87 1234 1241 1286 1347
1332 1398 1578 1652 1683 1728 1750 1822 1844 1950 1999
200) 2002 2003 20u4 2005 2008 2009 2ul0 2011 und 2012.

Das Eintrittsgeld juit 1 M. von No. 1996 1998 1999 2000
2001 2002 2003 2u04 2005 2006 2007 2008 2009 2010 2011
2012 2013 2014 nnd 2015.

Für das Mitglieder-Verzeichniss von No. 1187 und 1241 je

30 Pf.

Als Rest aus dem Vorjahre von No. 1006 1286 1652 und
1683 je 2.50 M. Von No 358 418 und 431 je 5 M.

Guben, Pförtenerstrasse 3, den 7. Juni 1896.

Der Kassirer
Paul Hoffmann.

No. 2016.

No. 2017.

No. 2018.

No. 2019.

No. 2020.

No. 2021.

No. 2022.

No. 2023.

Meue Mitglieder.

Herr Studiosus Hans Rotky, Prag, Smichow,

Carlsgasse 4.

Herr E. Linack, Pestalozzistrasse 83, Char-

lottenburg b. Berlin.

Herr A. Boeschensteiu-Faesi, Stein a. Rhein,

Schweiz (bereits vom 1. Januar 1896 ab).

Herr Oswald Pressler, Postsecretär a. D.,

Grünstrasse 21, Cottbus, Bez. Frankfurt a. O.

Herr August JMüUer, Mariannenstrasse 20,

Leipzig-Neustadt.

Herr Julius Platow, Natural.-Handlung, Spiel-

buden-Platz 11, Hamburg, St. Pauli.

Herr G. Ludwig, Tischlermeister, Unterlauen-

strasse 3, Jena, Sachsen-Weimar.

Herr Paul Brandt, Luisenstrasse 13, Erfurt.

Vereinsangelegenheiten.
Den neu eingetretenen Herren zur Nachricht, dass

Jahrgang IX der Entomol. Zeitschrift, vollzählig, gegen

Einsendung von 2 M. nachgeliefert wird. Zusendung

franco. Redlich.
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Inserate für die „Entomologische Zeitschrift"
müssen spätestens am Uten und 27sten, bezw. boi Monaten mit 31 Tagen am 283teii, für den

„A-Iizeiger''' am 8!en bezw. 22sten eines jeden Monats früh 7 Uhr mir vorliegen

Undeutlich geschriebene Inserate finden keine Aufnahme; bei später gewünschten

Wiederholungen oder Aenderungen ist das ganze Inserat nochmals beizufügen. H. Redlich.

Meinen w. Abnehmern von siid-

amerik. Faltern theile die traurige

Nachriclit mit, dass mein Freund und
Sammler
August von Sommerfeld

am 17. April o. a. zu Santa Leopol-

dina de Porto do Cachoeiro Espirito

Santo, Brasil., in ein besseres Jenseits

abberufen worden ist. Im Begriffe,

die schon längst geplante Amazonas-
Reise zu unternehmen, wurde er An-
fang April von einem damals in St

Leopold, grassirenden typhösen Fieber

befallen, dem er auch erlegen ist.

Eequiescat in pace!

Spremberg i. L.

W. Grüner.

Las. pruni Eier.
Bestellungen Averden entgegengenommen.

Copnla nur durch angeflogene cTcT-
H. Redlich, Guben.

Von D. caerideocepliala
sind abzugeben 6— 8 Dtzd. ßaupen, spinn-

reif oder schon in Cocons, Dtzd. 30 Pf.

— Porto etc. 30 Pf.

Ferner antiqua Räupchen in Anzahl,
Dtzd. 10 Pf. — Porto etc. 20 Pf.

C. Börner, Bremen, Besselstr. 44 0.

Raupen,
später Puppen von Van. prorsa, poly-

^chloros, urticae, Porth. chrysorrhoea. Bomb,
quercus und Las. potatoria, alles Freiland-

zucht, liefere ich in jeder Anzahl im
Tausche und gegen baar.

W. Strcmss, Angerhurg.

Andaxia candens,
frisch, ungenadelt, ä Stück 20 Pf. — Auch
im Tausch nur gegen bessere Caraben.
H. Wiesner, Meissen, Hirschbergstr. 63.

IP:;^ Bier, -i^
Platis. ceanolhi 1.50 M. pro Otzd., cea-

nothi (/ X Hybrid ceauothi-gloven 2 l.öö

M. pi'o Dtzd., Sat. pyri, grosse Eace, l'tzd.

20 Pf. — Porto 10 Pf.

E. Heyer, Elberfeld,

Nützenbergerstrasse 189.

Lasiocnuipa popnlifolia.
Kräftige gesunde Puppen pro Dtzd.

6 M., Porto extra. Ende dies. Mou.
Eier, gut befr. von im Freien ange-

flogenen cfcT. Pi'o Dtzd. 60 Pf., 100

Stück 5 M. Eier von D, melagona
Dtzd. 40 Pf., Boarm. roboraria Dtzd.

25 Pf.

Julius Breit, Düsseldorf,

Keusserstrasso 54.

Ernacliseue phimig'er.a Rüiipen
ä Dtzd. 30 Pt., giebt ab

E. Herfurth, Ober-Postassistent,

Weimar.

Raupen
von B. catax-everia 50 Pf, catax-rimicola,

erwachsen, 1 U. pro Dtzd , trifolii 40,

aprilina 40, Hirn, pennaria 30 Pf. excl.

Porto und Verpackung.
Emil Kerler, Stuttgart,

Guttenbergstr. 118, 4.

Raupen (Freiland)

von pavonia ßlzd. 20 Pf. - Porto 10 Pf.

Kiener, Erfurt, Sedanstrasse 15.

Naturalien- und
Lehrmittel -Handlung
Wilh. Schlüter

in Halle a. S., Wuchererstrasse 9.

Reichhaltiges Lager
aller

DatörMstorisclien GepDSlänäe.

Eier: Das. abietis Dtzd. 75 Pf., Las.

pruni 20 Pf., PI. matronula 1.50 M.
Raupen: Cat. elccata Dtzd. 50 Pf.,

nupta 40 Pf., electa 1 M., Sat. pavonia

40 Pf, Ant. yama-mai 3.60 IL, Das. abietis

2.50 M.
Puppen: Bomb, rnbi Dtzd. 80 Pf.,

Cat. elocata 1.50 M., nupta 1.20 M., electa

2 M., Las. pruni 3.60 M., ausser Porto.

C. F. Kretschiner, Falkenberg, O. Seh.

Raupen
von Acr. menyanthidis, halberw. Dtzd, 50
Pf, .später erwachsen Dtzd. 1.30 M. —
Puppen von Tbecla w-album Stück 20 Pf.,

Boiub. neustria Dtzd. 50 Pf. - Tausch
erwünscht.

Maroivski, Berlin, Lothringerstr. 12.

Insektenkasten
in Holz mit fein lackirtem Holz-
maserpapierübi'rzug und Torfein-

lage. — Staubdicht schliessend.

Ebenso praktisch wie die theuren

polirten Holzkästen, empfiehlt

Julius Ariitz, Elberfeld,

Harmoniestrasse 9.

Grösse: 23x31 cm. per Stück
1.80 M. und mit Glas 2.20 M.
Andere Grössen entsprechend billig.

Viele Zeugnisse stehen zu Diensten.

Das. abietis
Raupen Dtzd. 2 M , H. erminea 1.50 M.
Eier von PI. matronula (ab 20 6) Hundert
15 M. Versand nur gegen Einsendung
oder Nachnahme - Porto besonders.

A. Hermann., Heinrichau.

Puppen
von Ap. iris 30 Pf., Cat. fraxini 15 Pf.

pro Stück hat abzugeben
Chr. Haase, Mühlhausen i. Th

,

Kräuterstrasse 12 a.

End. versicolora Raupen
(4. Häutung) Dtzd. 1.3 ' IL, Sph. ligustri

Eier Dtzd. 10 Pf. giebt ab — Porto etc.

extra.

0. Lehnliarclt, Schwiebus.

Raupen
von grossulariata Dtzd. 15 Pf, — Porto
10 Pf.

Quercifolia vergriffen.

Kiener, Erfurt, Sedanstrasse 15.

Puppen
von Ap. iris Stück 30 Pf., Dtzd. 3 M.,

Las. pruni Stück 40 Pf., Porto 20 Pf.,

giebt ab

E. Glaser, Müblhausen i. Thür.,

Aue 194b.

Geometra vernaria
Raupen Dtzd. 1.20 M., Puppen 1.50 M.
Porto und Verpackung (Doppelbrief) 2ö Pf.,

Futter: Clematis vitalba und recta (Wald-
rebe), hat abzugeben

G. Jüngling, Regensburg, K. 11.

gC^^ Raupen von Sp. luctuosa 50, Eng.
auturanaria 50 Pf , Puppen von C. fraxini

1.50 M., Cu. prooessionea 75 Pf. — Porto

pp. 15 Pf.

Paul Schmidt, Lehrer, Frankfurt a. 0.,_

Raupen
von O. rubiginea 70 Pf. Puppen von G.
papilionaria 1 M. pro Dtzd. — Porto 80 Pf.

H. Kohlenberg, Braunschweig,

Goslarscliestrasse 31.

Las. popuiifolia,
fast erwachsene Raupen Dtzd. 5 M., V»
Dtzd. 2.50 M.

A. Seiler, Organist, Münster, Westf.

5^^^ Zu kaufen gesucht:

1 geb. Insektensclirank mit ca.''2Ö—30
Küsten, sowie eine Anzalil Pappkästen, gut
schliessend, mit Torf ausgelegt, für Doubletten.

Ludwig Kaue, Frankeuthal, Pfalz.

Pliivia Raupen
Stück 50 Pf., Itzd. 5 M.

Endrass, Passau.

Acr. euphorbiae
Raupen ä Dtzd. 60 Pf , Porto 20 Pf.,— auch im Tausch gegen bessere Europäer.

G. ScheÜenberg, Oderberg,
Ost Schles.

Puppen
von L. populi Stuck 50 Pf., A. iris Stück
30 Pf, Dtzd. 3 M. giebt ab, Porto 20 Pf.

E. Glaser, Mühlhausen i. Th.,

Ane 194 b.

Abzugeben:
Eier von D. pudibunda 10, phcgea 10,

Raupen von B. neustria 25 Pf.

Frans Tschörner, Kratzau, Böhmen
Raupen

von processionea 50 Stück 80 Pf., desgl.
von A. grossulariata Dtzd. 50 Pf. —
Tausch erwünscht.

Eggert, Frankfurt a. 0.,

Fürstenwalderstr. 49.

Las. potatoria
~

Raupen und später Puppen in jeder Anzahl
tauscht und verkauft billigst

Müller, Prorektor, Angerburg, Ostpr.

il f f e r i r e ^
'^ Raupen von Spil. luctifera ä Dtzd. ^w 40 Pf. — Porto und Verpackung ^
T 20 Pf. ^ f
l*

A. Hers, Berlin 0., Breslauerstr. 22, ^
^ Mitgl. der Berl. Entom. Gesellsch. ^

von
Envacliseue Raupen

A. caja gebe ab das Dtzd. 40 Pf.

Julius Rosensweig, Suhl i. Thür.

Eier
von im Freien gefundenen JJ in grosser
Anzahl

: Lophopteryx cticnlla Dtzd. 50
Pf, camelina Dtzd. 10 Pf. — Porto extra.

Schreiher, Erfurt, Michaelisstr. 38.

Spilosoma fuliginosa
Eier in Menge giebt zu Zuchtzwecken
gratis ab

Dr. Heissler, Rennertshofen (Bayern).
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Preis-Liste

über meine von den ersten Museeu des
In- und Auslandes als das beste aner-
kannte Fana:- nnd Priiparir-Utensilien
versende gratis und postfrei.

Anerkennungsschreiben
liegen zur Einsieht.

Als besonders praktisch hebe
mein neues verzinntes

y:^ 4thelliges Fangnetz, ^"^39
von indischem Seidenninll, ohne Vor-
richtung an jeden Stock passend, hervor.

ff:;^ xeuü -^ag
Schwarze Insektenstahlnadeln

von 000 bis 6.

A. Kricheldovff, Berlin S.,

Oranienstr. 13.3.

Circa zehn Tausend
Raupen von AgI. tau

im Tausch gegen anderes Zuchtmaterial
event. gegen baar pro Dtzd. 30 Pf. Bei
Abnahme grösserer Parthien entsprechend
billiger.

Ranptn von trifolii Dtzd. 40 Pf., caja

30 Pf.

Verein der 'Natnrfrennde,

p. Adr.: Ch. Krafft, Kassirer des Vereins,
Otfenbach a. it., Gartenfeldstr. 12.

Habe noch abzugeben eine grössere An-
zahl von

P. apolio Raupen,
erivachseii, 1.50 M., Puppen 2 M., ferner
L. qiiercifolia Raupen, spinnreif, 70 Pf.,

Puppen 90 Pt. pro Dtzd. incl. Porto und
Verpackung. — Event, auch Tausch.

Chr. Rummel, Eegensburg, Bayern,
Winklergassc A IO9V3 , Rückgeb.

Puppen von Th pruni Dtzd. 90 Pf.,

B. quercus Dtzd. 50 Pf., Ast. sphinx Dtzd.
50 Pf.

Raupen von Arct. caja Dtzd. 30 Pf.,

Sp. niendica 20, Port chrysorrhoea 20,
B. castrensis 20, Sei. tetralunaria 30 Pf.

Porto 20 Pf. — Tausch erwünscht.
Ad. Herbst, Magdeburg,

Gr. Junkerstr. 15 b

gC^ Günstige Gelegenheit I
SU billigem Ankauf! !

Deutsche entomolog. Zeitschritt, |
Jahrg. 1884-95, 12 Bände, Ankaufs-
werth geheftet 234 II., wichtig tür

Coleopterologen, gebe völlig tadellos

und solid gebunden gegen 80 M.
baar ab.

Desgleichen ganz neu, fest geb., mit
Lederrücken und Goldtitel, nocli un-
berührt: Ganglbauer, Staphylinoidea,
I. Theil 1895, statt 27 M. 20..50 M.
franco per Post.

H Krauss, Nürnberg,
Maxfeldstrasss 46.

Raupen
nach 1. u. 2. Häutung von Loph. camelina,
Sm. tiliae, ocellata und populi, später Sph.
ligustri 100 Stück 1 M., Ant. pernyi 100
Stück 1.50 JI.

Eier von Sm. tiliae, populi und Sph.
ligustri 100 Stück 70 Pf.

E Reim, Lehrer. Liegnitz,

Gartenstrasse 14, II.

Abzugeben:
100 Stück Lip. di.spar-R, 3. Haut., 50

Stück 1 M., 20 Stück V. polychloros-R.,
spinnreif, 50 Pf., 2 Dtzd. Agl. tau-R nach
8. Haut., von erstmaliger Inzucht, Dtzd.
1.40 M. (mehrmalige Inzucht bei Agl. tau
ergiebt ab. lugens Standf.) — Porto 20 Pf.

Weber, Jessnitz i. Anh., Hauptstr. 1.

Ainplt. doubledayaria
Eier, von tiefschwarzen Faltern stammend,
Dtzd. 80 Pf. excl. Porto hat abzugeben.

Trepida Eier vergriffen.

Otto Nitzsche, S.-Altenburg,

Mauergasse 4o.

Adolf Kricheldorff,
Herlin S.,

135. Oranienstrasse 135.

Naturalien- u. Lehrmittel-
Handlung.

en
und Käfes^n

aus allen Wefttheilen,
lebenden Piippen , ausgeblasenenEaupeu

u. s. w.

Utensilien zum Fangen, zur Zucht,

Präpai-iruug und Aufbewabrung aller

Arten von Insekten sind ebenso, wie

Insektennadeln bester Qualität (weiss

und schwarz) stets auf Lager.
Ferner grosses Lager von ausge-

stopften Säugethieren, Vögeln, Fischen

etc., sowie von Vogeleiern, Bälgen
und Muscheln.

Meine diesbezüglichen Preislisten
versende gratis und postfrei.

Alle Arten von Thieren werden
naturgetreu ausgestopft.

AV e r liefert
zatima Eier oder Raupen, die nicht aui

Inzucht stammen?
Riibesamen, Hauptmann,
Gr.-Lichterfelde, K.-A.

Tansende Van. polychloros Raupen in allen

Grössen. 100 Stück mori Puppen, ange-
heftet, 2 M., später Van. antiopa. Liefere

nicht unter 100. Porto u. Packung frei.

— Auch Tausch gegen atalanta.

JV. Stamm, Mülhausen (Elsass),

Dollfusgasse 37.

Einige Hundert
villica Falter,

gut gespannte, schöne Exemplare, habe ich

abzugeben, 30 Stück für 2.50 M. incl.

Verpackung und Porto gegen Voreinsen-
dung des Betrages in Marken. — Tausch
gegen Exoten nicht ausgeschlossen.

R. Blühin, Breslau, Reichslrasse 8.

Habe abzugeben
wegen Mangel an Raum in Anzahl : Car-

damines 10, napi 10, rapae 10, crataegi

10, c-album 10, selene 10, aurinia 10,

malvae 10, ab. taras 15.—, porcellus

20.— , coryli 10, munda 10, pulverulenta

10, oxyacanthae 10, monoglypha 10.—

,

leucophaearia cT l'^i ? 15i a-l)- marmori-
naria 20, ab. funebraria 300, defoliaria

ö" 15, ? 20, aescularia ö" 10, 9 20,

pedaria 0" lOi ? 20, hirtarius 10, mar-
ginaria q^ 10, 9 20, crepuscularia 10,

macularia 10, pusaria 10. — Porto extra.

Räupchen von polygrammata Dtzd. 1.20

M. Cocons von quercus Dtzd. 40 Pf.

Puppen von chrysorrhoea Dtzd. 20 Pf. —
Porto exira.

Helfer, Eller b. Düsseldorf.

Habe abzugeben

:

Ranpen von Agl. infausta Dtzd. 80 Pf.,

Puppen 1.20 M., Bomb, lanestris 3 bezw.

45 Pf., castrensis 40 bezw. 60 Pf., pavonja
30 bezw. 45 Pf., caeruleocephala 30 bezw.
45 Pf. - - Auch Tausch gegen Falter.

C. Mariey, Mainz.

Las. qiiercifolia Puppen
Dtzd. 1.50 M., Sat. pavonia Raupen, nach
1. und 2. Häutung, im Freien gesammelt,
Dtzd, 25 Pf,, Porto extra, giebt ab
Wilh. Meier, Erfurt, Strassburgerstr. 20.

Las. potatoria
Puppen in Anzahl Dtzd. 70 Pf. sind im
Tausch abzugeben

Louis Wolf, Leubnitz-Werdaa i. S.

Eine Schnietterlings-Samniliing:,
aus ca. 7000 Exemplaren von tadelloser
Beschaffenheit der palaearktischen Zone
bestehend, worunter viele Seltenheiten,
Kreuzungen und Unica sich befinden, steht
wegen vorgerückten Alters des Sammlers
zum Verkauf.

Gell. Antragen durch die Exped. unter
IL No. 41.

Im Tausche
gegen Falter oder Zuchtmaterial gebe ab :

Raupen: Dichonia convergens, aerug nea,
aprilina, Calym. trapezina, Taenioc pul-
verulenta, stabilis, Hibern. defoliaria.
Puppen: Xanthia fulvago, viele Haves-

cens ergebend, Eupith. tenuiata (auch
Falter gespannt in Anzahl).

Alois Zirps, Neutitschein, Mähren,
Titschgassc 7.

In Menge abzugeben:
Raupen von Agl. tau, 2. Haut., Dtzd.

20 Pf., 100 Stück L50 M., Räupchen von
Sm. tiliae Dtzd. 15 Pf., Las. v. excellens
Dtzd. 1.80 M. Puppen von Synt. phegea
Dtzd- 50 Pf., Habr. scita Dtzd. 2.50 M.— Tausch erwünscht.

Ernst Golbs; Seifhennersdorf, Sachsen.

Raupen: ß. pomonarius 30 Pf., Iota

20, fragariae 4'^, plumigera 50, tau 30,
pavonia 20 Pf. pro Dtzd.
Puppen: Pityocampa 1.20 M., papilio-

naria 80, dominnia 50, pini 60 Pf. pro
Dtzd. gegen Voreinsendung des Betrages.
-- Porto und Verpackung 20 Pf.

E. Herfurth, Ober-Postassistent,

AVeimar.

Raupen
von Acronycta euphorbiae (klein) Dtzd.
25 Pf., Drepana cultraria (klein) Dtzd. 30
Pf., Lasioc. V. excellens (nach I.Häutung)
>iO Pf. — Porto und Verpackung 30 Pf.

M. Liebniann, Arnstadt.

Abzugeben:
Eier von cecropia Dtzd. 20 Pf.,

tiliae, populi und ocellata Dtzd. 10
Pf. Raupen von Ct. fraxini Dtzd.
50 Pf., nupta 40, elocata 50, tau
50 Pf. Puppen von Cl. dominula
Dtzd. 60 Pf. Raupen von Ps. nionacha
Dtzd. 25 Pf. Nehme Bestellungen
auf matronnla Dtzd. 1 50 U. an.

Julius Käser, Falkenberg,
Oberschi.

Puppen : Fascelina Dtzd. 80 Pf.,

Raupen: Trifolii Dtzd. 60 Pf. — Tausch
gegen Eier oder Raupen von pyri, tau,
versicolora.

Jos. Kris, Schulleiter

Pribislav ic, Okrischko, Mähren.

Abzugeben:
Puppen von B. quercus, populifolia,

praecox und nächstens catax Puppen;
erstere beiden Arten von sehr starken und
gesunden Raupen.

Leder, Stadtgärtner, Brieg,

Regb, Breslau.

Las. quercifolia
Raupen (Freilandzucht) Dtzd. 80 Pf.,

Puppen 1 M. - Porto 20 Pf.

E. Midier, Leipzig-Reudnitz,
Alb.-Str. 9.

Raupen : Boarmia crepuscalai'ia und
antiqna, fast erwachsen, Dtzd. 30 Pf. —
Puppen: S. phegea Dtzd. 60 Pf. Porto
und Verpackung 25 Pf. -- Suche Raupen
von Lim. popali unil Apatura iris und
ilia gegen baar.

Cohrs, Oedcran (Sachsen).

Puppen
von c-aureum Dtzd. 1.60 M., G. papilio-
naria 1.40 M. — Porto extra.

Rieh. Dahlke, Berlin,

Wrangelstr. 88, II.
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Für Iiisekteiisamiiiler! Neu!
Karbolsäurefläschcheii mit Stechheber,

gesetslich geschntst,

zur Desinfection von Insektensammlungen
gegen Schimmel und Raubinsekten. Die-

selben gestatten die langsame Verdunstung
stark riechender Flüssigkeiten, ohne dass

beim Umdrehen der Kästen etwas davon
ausfliessen und die Objecte beschädigen

kann. Versand ab hier nur in Original-

packungen von
10 Fläschchen mit Halter und 1 Heber

zum Preise von 5 M

,

20 Fläschchen mit Halter und I Heber
zum Preise von 9 M.,

50 Fläschchen mit Halter und 2 Hebern
zum Preise von 20 II.,

100 Fläschchen mit Halter nnd 3 Hebern
zum Preise von 40 M.

— Gebrauchsanweisung liegt bei. —
F. A. Küh'iileiis, Glasinstrumentenfabrik,

Frauenwald i. Th.

Da jetzt die Haupttlugzeit von
Pararge iiieg'aera ist, so mache ich die

geehrten Mitglieder darauf aufmerksam,
doch auf die ab. Alberti*J zu achten ; ich

kaufe dieselbe stets gegen baar zu den

höchsten Preisen, aber ii.nr yans reine

Stücke. Das letzte Stück, welches am 26.

März d. ,1. bei Arco in Sü'ltirol erbeutet

wurde, habe ich von Herrn R. Tetzner,

Chemnitz, käuflich erworben.

Regisseur Ernst Albert,

z. Z, bei Amtmann Albert,

Cöthen 'Anhalt).

*) Abbildung in No. 8, Jahrgang 1895,

unserer Zeitschrift.

Gegen
Voreinsendung oder Nachnahme versende
sofort kräftige Raupen von Loph. carme-
lita (Eier von Freilandthieren stammend)
Stück 35 Pf., 6 Stück 1.90 M., 12 Stück
3.50 M. Porto und Packung 30 Pf. -
Erbitte Bestellungen.

H. Thiele, Berlin, Steglitzerstr. 7.

Abzugeben
in Düteu 1. Qual, spottbillig:

Vom Amur und Japan

:

1 Parnass. glacialis q" 2 M., 6 Pap.
suthulus (f ä 2.50 M., 2 Midea scolymus

cT ^ 1.25 M., 2 Spir. retorta (/? ä 60 Pf.,

1 Elymn. lais 25 Pf.

Von Süd-Amerika:
4 Morpho menelaus var. (^ k 3.25 M.,

1 Eunica carias (/ 75 Pf , 1 Pap. eury-
leon ö" 1.50 M., 1 Pap. pyrochles cf 1 M.,

1 Pap. dioxippus (/IM., 1 Pap. laodamas

cT 1-75 M., 2 Catagr. pitheas q" ä 75 Pf.,

2 Pap. dolicaon cT ä 1.50 M., 1 Pap.
asius ö" 1 M., 2 Pap. telesilaus c/' ä 1 M.
Wird alles zusammen gekauft, so be-

rechne nur 35 M. Netto.

W. Griiner, Spremberg i. L.

Habe abzugeben :

Falter von aulica Dtzd. 1.20 M., jaco-
baeae 1 M., vinula 1.20 M. Ferner Eier
von Hyp. io, sicher befruchtet, 40 Pf.

Die Falter in Düten oder auf Wunsch ge-
spannt. Auch habe von offerirten Faltern
in No. 13 d. Bl. noch Vorrath ; kann ako
mit einer Auswahl Doubletten dienen. —
Porto extra.

F. König, Erfurt, Pergamenterstr. 45.

Plantaginis Eier
(leichte Zucht) von im Freien befrucht. 5
Dtzd. 20 Pf., dominula Puppen Dtzd. 40 Pf.,

pavonia Raupen Dtzd. 40 Pf.

P. Endrass, Passau, Villa CoUing.

Ocn. dispap
Raupen, ausgewachsen, gebe ca. 100 Stück
zum Preise von 25 Pf. pro Dtzd. ab

A. Glöckner, Gera, Reuss.

A. pernyi
Eier 50 Stück 50 Pf,, Ränpcben 25 Stück
50 Pf. ausser Porto.

Midier, Frankfurt a. Oder, Bergstr. 54.

Soeben erschien im Verlage von Ferd.
Thiergarten in Karlsruhe i. B.:

Verseichniss der Grossschmetterlinge
der Unigegend von Karlsruhe i. B. mit
Baden, Bruchsal, Durlach u. Ettlingen,

nebst Angaben über deren Erscheinungs-
seit nnd Fundorte

von
Hermann GaucMer, Masch.-Ingenieur.

Zu beziehen durch die Verlagshandlung
von Ferd. Thiergarten, wie auch durch
die Buchhandlung von Tit. Ulrici in Karls-

ruhe i. B , und durch den Verfasser.

Herrn G.-K., Gais. Mit dem gelieferten

Schmetterlings-Netze bin ich sehr zufrieden.

A. W . . . ., Kreuznach.

Louis Witt, Tischlermeister,
Berlin SO., Muskauerstrasse 34.

Etablirt 1878. —()— Etablirt 1878.

Liefert als Specialität

:

Insektenicästen
mit Torf ausgelegt und .sauber überklebt,

Raupenzuciltkästen,
Spannbretter,

in bester Qualität,
Scliräulve für luselitenkästen,

in jeder Holzart nnd jeden Styls
bei soliden Pr'^isen.

Lieferant des Königl. Museums, des

Internat. Entomolog. Vereins und der

höheren Schulen Berlins.

Preis-Courant

:

Kästen 50- X 41' , ä 4 M. 50 Pf.

42 X 361/2 ä 4 M. — Pf.

41 X 28'/., ä 3 M. — Pf.

Verstellbare Spannbretter
ä Dtzd. 6 M. 75 Pf.

Die Einrichtung ganzer Museen wird
übernommen.

Indisulie Prachtschmet(erlin!?e.
Papilio evan 2 AI , agetes 1 M., Thaum.

diores 2 M., Cethos. cyane cT 80, $ 95 Pf.,

Apat. chandi'a 1.2 i M., Chaz-axes hiudia

1.50 M., Stichoplith. camadeva 3.50 M.,

Pap. agestor 2 M., Pap. proteuor 7il Pf.,

rlietenor 75 I f., sarpedon 40 Pf., agamem-
uou 40 Pf. etc. Ja Dütenqualität.

E. Heyer, Elberfeld,

Nützenbergerstrasse 189.

|ets'bügel,4theil.,NV Tülle aus Eiseu, an jeden Stock pas

Veend, ä 1^20 Mk., mit festem weichem
I " TUUbeutel 2,00 Mk. franko überaUlün.

4theil. Schöpfer, .-
—

I
sehr itandliaft, 2 Mk., Porto für diese extra.

Th. Nonnast, Habelschwerdt, Schi.

I
Sende erstere auf Verlangen fr. zur Ansicht.

10 podaliriu«, 35 Sph. ligustri, 20 Deil.

elpenor, 20 euphorbiae, 12 D. pudibunda,
8 Acron. rumicis, 15 aceris, 10 Mam.
brassicae, 12 Bomb, rubi, 80 Xanth. flavago,

30 fulvago, sämmtlich frisch und gut ge-

spannt, baar mit 60''/„, auch im Tausch
gegen mir fehlende Falter.

H. Schüts, Langensalza,
Brüdergasse 47.

Tiliae Eier,
sicher befruchtet, ä Dtzd. 20 Pf. excl.

Porto.

Schneider, Rittergutsbesitzer,

Nieder-Mschanna b. Königsdorf Jastrzemb,

Oberschles.

Hab. scita Puppen
pro Dtzd. 1.50 M. Packung u. Porto frei.

Tausch auch gegen bessere Exoten nach
Staud. Catalog. Es kommen nur gesunde
kräftige Stücke zum Versand. Auch gegen
Einsendung von Briefmarken giebt ab

A. Fiihrlicli, Steinschönan, Böhmen.

p:^ Torfplatten "^f
in jeder Grösse.

|C^ Torfziegel <^;|
33X15> 6-8 cm. stark.

E. Stosnach, Ins.-Torfplatten-Fabrik,

Hannover.

Bitte, ausschneiden!
BC^^ Versteinerungen "^^c^

aus den Solnhofer -- Mörnsheimer — Stein-

brüchen, als: Fische, Krebse, Pflanzen
u. s. w. liefere ich ca. 20 Stück für 10 .\L,

45 Stück zu 20 M. Grössere, bezw. schönere
Exemplare je nach üebereinkunft. Porto
und Verpackung frei. Die Preise verstehen
sich gegen Baar oder Nachnahme.

Ludwig Vogg, Steinbruchbesitzer,
Mörnsheim, Bayern.

y^^ Habe die Weibchen der Kreuzung
lubricipeda x zatima nochmals mit lubri-

cipeda Männchen gekreuzt, wodurch ich

schon ganz besonders gezeichnete Falter
erhi«lt

;
gebe ab ca. 250 Raupen davon,

nach 2. Häutung 60 Pf, nach 3. Häutung
75 Pf, pro Dtzd. Futter; Brennnessel.
Räupchen von lubricipeda Dtzd. 8 Pf.,

Porto und Verpackung 25 Pf., gegen Ein-
sendung von Briefmarken.

A%ig. Heiise, Plauen i. Vogtl.,

Seestrasse 34.

Pier, matronula.
Vorausbestellungen auf Eier erbeten Dtzd.

2 M., desgl. auf Las. populifolia 1 M.,

pruni 60 Pf,, abietis 1 M., promissa 1 M.,

sponsa 50 Pf., paranympha 2 M,, fi-axini

20 Pf. - Tausch gern, dann doppelt.

Westphal, Oberlehrer, Münsterberg
(Schles.).

Kräftige Puppen
von A. iris Stück 30 Pf, Dtzd. 3 M.,

Lim. popiüi Stück 50 Pf., Las. populi-
folia Stück 70 Pf. Porto u. Verpackung
20 Pf.

Nehme schon jetzt Bestellungen auf
populifolia Eier entgegen a Dtzd. 60 Pf.,

100 Stück 4 M,
Chr. Kleinschmidt, Mühlhausen i. Th.,

Wanfriederstrasse 114.

Im Tausch
gegen besseres Zuchtmaterial (Lepidopt.)

gebe eine grosse Schildkröte (lebend) ab.

Grösse von Kopf bis Schwanzspitze aus-

gestreckt 29 cm. Schild ist 17 cm lang.

Wiegt lebend über 1 Pfd. Gebe auch
gegen baar für Meistgebot ab

Suche ganz grosse Th. agrippina gesp.

oder in Düten zu kaufen.

0. Lehnhardt. Schwiebus.

Abzugeben:
Raupen von V. polychloros 40, urticae

30, antiopa 50 Pf. pro Dtzd. Falter in

Menge. — Auch Tausch von Faltern und
Marken.
Frans Tschörner, Kratzau, Böhmen.

Abzugeben:
Raupen von chrysorrhoea Dtzd. 20 Pf.,

später Puppen 30 Pf., von lanestris Dtzd.

20 Pf., von jacobaeae Dtzd. 20 Pf.

Puppen von B. mori (in melu-facher Gene-
ration erfolgreich mit Schwarzwurzel ge-

füttert) Dtzd. 50 Pt., spüter Eier Dtzd. 5 Pf.,

Puppen von pliegea Dtzd. 25 Pf. Porto

und Verpackung extra.

H. Kühner, Lehrer, Reutlingen.

Abzugeben:
100 gesunde grosse

Cossus COS8U8 Puppen,
das Stück 40 Pf. Für jede Sendung Porto

nnd Packung 20 Pf. — Ferner in Anzahl
Puppen von Synt. phegea Dtzd. 50 Pf.,

sammt Porto und Packung,

Josef Faltin, Jungbunzlau, Böhmen.

Ich suche
Stempel- und Wechsel-Marken der deut-

schen Staaten, ausgen. von Preussen, und
kann Znchtmaterial dafür in Tausch geben.

L. Bayer, Stuttgart, Böblingerstr. 19.
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Insektenkäsfen
fertige nach Maass aas Lindenholz als

Spezialität und halte von solchen Lager
40 X 47 ctm. mit Torfboden und Glas im
Deckel in Nute und Feder zu 3 M. 30 Pf.

Mit Doppelglas und verstellbaren Torf-

leisten zu 8 J[. 50 Pf. Auch liefere In-

sektenschränke in bester Austulirung. —
Beste Zeugnisse von Museen ete. stehen

za Diensten.

G. Aiigustm. Gotha.

Für Entoiiiologoii und Touristen.

Pliotogr. Apparate
ujit allem Zubehör und
genauester Gebraitchs-
aniveisuvg mhilligsten
Preisen; beste Fabri-
kate! Viele Anerken-
nungen, auch seitens

des Herrn Vereinsvor-

sitzenden.

Hermann Ebelt, Guben, am Markt.

Zu verkaufen billigst:

Eiitomologisclic Kacliricliteii,

Jahrgang 1S96.

Die bisher erschienenen Nummern sende

ich sogleich (9 Hefte), die folgenden werden
direct von der Verlagsbuchhandlung ab-

gesendet.

Tessdk Kdroly, Budapest,
Szabi'iky utera 62.

Abzugeben:
Gezogene Falter, je 1 Dtzd. podalirius,

machaon, Sm. populi, Sph ligustri, bnce-
phala, curlula, pigra ; 100 villica Puppen,
später Falter, gegen Falter von V. anti-

opa und atalanta, cardaminis, euphenoides,

L. populi, ilia.

Stemel, Betriebssekretär, Breslau,

Moritzstrasse 44, II.

Abzugeben:
Raupen, fast erwachsen, von Biston hir-

tarius Dtzd. 60 Pt., B. castrensis Dtzd.
25 Pt., Agrotis depuncta Dtzd. 1.50 M
Auch im Tausch. Erwünscht sind je ein

Dtzd. Raupen zum Ausblasen von P. poda-
lirius, P. machaon, B. mori (Seidenspinner),

Sat. spini, C. elocata, nupta, monacha.
Joh. Biftiier, Graveur, Cöpenick.

Monacha Raupen,
ziemlich erwachsen, wünsche ich 100 bis

300 Stück gegen baar zu kaufen oder
gegen bessere Falter einzutauschen.

H. Locke, Wien II. Nordwe.stbahnhof.

Pavonia Raupen
in Menge Dtzd. 20 Pf., lanestris Dtzd.
20 Pf, ganzes Nest 80 Pf., chrysorrhoea
Dtzd. 20 Pf. Porto 20 Pf. - Fasciatella
Raupen vergritten.

Ernst Kroclel, Kitzingen.

Raupen
von Loph. carmelita Stück 50 Pf., Bomb,
castrensis Dtzd. 35 Pf., Arct. hebe Dtzd.
50 Pf. (in Anzahl, zum Aussetzen geeig-
net). Tausch gegen europ. Falter nicht

ausgeschlossen. — Porto und Verpackung
20 Pf.

W. Hainer, Oö'enbach a. Main,
Wilhelrasplatz 8.

Kräftige A. pernyi Puppen 1.20 M.,

Sph. ligustri Raupen und Puppen I. Gen.
80 Pf., Las. (juercifolia Raupen, nach 1.

und 2. Haut. 35 Pf. pro Dtzd. — Porto
extra.

R. Reichiiiann, Brüx, Böhmen.

P^^ Porth. chrysorrhoea Ranpen, 25
Stück 50 Pf., Bomb, scorzonerae Raupen
ä Dtzd. 50 Pf. incl. Porto. Später Puppen
von beiden, etwas höher.

H. Schütz, Langensalza, Brüderg. 47.

Puppen
von Gast, neustria ä Dtzd 35 Pf., Porth.

similis ä Dtzd. .30 Pf., habe einige Dtzd.

abzugeben

.

Fr. Carl, Phfurt, Adalbertstr. 2.

Verlag von R. Friedläiider & Sohn,
Berlin NW, Carlstr. 11.

E. Fischer, Transmutation der

Schmetterlinge infolge Temperatur-
änderungen. Experimentelle Unter-

suchungen über die Phylogenese der

Vanessen. 1895. 36 S. gr. 8". :M. 1 20.

E. Fischer, Neue experimentolle

Untersuchungen und Betrachtungen über

das Wesen und die Ursachen der Aber-
rationen in der Faltergruppe Vanessa.

1896. 67 S. gr. 8° mit 2 photogr.

Tafeln. JI. 2.50.

SC^ Schmetterlinge "^^^
werden sauber und vorschrifts7)iässig ge-

spannt gegen massige Vergütung in baar
oder Insektenmaterial.

Bei grösseren Posten meinerseits grüsstcs

Entgegenkommen.
0. Kitsenberg, Genthin,

Provinz Brandenburg.

Bitte zu beachten!
Existenz kann sich gründen durch

Ankauf einer prachtvollen Schmetterlings-

Sammlung (Exot. 981 Arten 17900 Stück,

Inländer 1559 Arten 6100 Stück) in 2

neuen Schränken, ä 50 Schubladen mit

Glasdeckel, für Ausstellungssn-ecke sehr

geeignet, desgleichen ein Sehr. Käfer und
eine Vogehammlung, 80 Stücke.

Sammlung war bereits verkauft und ging

der Kauf durch Erblindung des Käufers
zurück. Sammlung in bestem Zustande.

Katalog durch

G. Geiger, 15. Boulevard des philosophes,

Genf.

Standfuss, Handbuch für Schmetterlings-

Sammler,
sowie sonstige entomolog. Litteratur, neu
nnd antiqu., besorge ich billigst.

E. Schmidt, i. F. Friedr. Ebbecke,
Buch- und Kunsthandlung, Bromberg.

Tausch.
CoHverts u. Briefmarken von Altdeutsch-

land gebe ich gegen bessere Schmetter-
lingseier und Puppen ab. Erwünscht fagi,

erminea, argentina etc.

Emil Milker, Gera, R. j. L.

nä
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Seltener Gelegenheitskauf.
Bin beauftragt, eine Schmetterlings-

Samnilung nebst fast nenem Mahagoni-

Insektenscbrank im Ganzen zu verkaufen.

Die Sammlung besteht aus nur guten

nnd theihveise seltenen europ. u. exotisolien

Faltern, der Schrank hat 15 Stück mit

Nnthe und Feder vers. Glaskästen, •lUx42.

Schrank und Sammlung soll für den fabel-

haft billigen Preis von 360 Mark ab-

gegeben werden. Nähere Auskunft ertheilt.

Mitcjlied 1516.

NB. Nur Anfragen, welche mit Retour-

marke versehen, werd en beantwortet.

1^^ Kaufe '%ai
stets Coleopteren und Lepidopteren, Europ.

und Exoten, auch andere Insekten. Bitte

die Herren Sammler um Listen nebst An-

gabe der Stückzahl und billigst. Preisen.

(Auch von gewöhnlichen Arten in Anzahl.)

Suche jetzt in Anzahl zu erwerben Eier

oder Räupchen von A. Inna, pernyi, cecro-

pia, promethea, polyphemus, cynthia.

Calosoma sycophanta (Puppenräuber)

nehme jetzt in grosser Anzahl und biete

hierfür bessere Syrier Coleopteren, Pro-

cerus etc.

F. Perneder, W-ien XVI/2,

Brunneng. 27, 11114.

JCT" Wer -^
bereitet den s. Z. in der Ent. Zeitschrift

beschriebenen, gut wirkenden Köder und

verkauft eventl. davon.

Rühesamen, Gr. -Lichterfelde,

Kad. Anstalt. _
Eier von Sph. ligustri Dtzd. 15 Pt.,

50 Stück 50 Pf.

Raupen von Arctia villica Dtzd. 60

Pf., 25 Stück 1.10 M. exol. Porto, und

Verpackung.
Ramann, Schmetterl. Deutschi, bitte

nm Offerten.

Hector Friederich,
Sachsenhausen-Frankfurt a. M.

Raupen,
fast erwachsen, von Das. fascelina 60 Pf.,

T. betulae 50, B. lanestris 5 Pf., nach 2.

Häutung von Harp. vinula 20 Pf., Sat.

pavonia 25 Pf.

Puppen (kräftig)

von Das. fascelina 80, T. betulae 60, B.

quercus 50, trifolii 60, neustria 20, ]jas.

potatoria 40, Ocn. dispar 60, meticulosa

40 Pf. pro Dtzd. hat jetzt und späterhin

gegen baar oder im Tausch abzugeben

L. Fiiilee, Güttingen, Gr. Chaussee 31.

Gesunde starke Puppen von
Catocala paranympha

Stück 60 Pf., Bonibyx quercns Dtzd.

1.20 M., B. catax Dtzd. 1.50 M. — Porto

20 Pf. bei Voreinsendung.

Nur die Herren erhalten C. paranympha,
die auch B. quercus und B. cata\ be-

ziehen. Letztere beiden im Tausch für

Zuchtmaterial von L. sybilla, C. dominula.

Las. V. excellens, E. versicolora, H. scita,

0. fragariae, C. fraxini, electa, A. cynthia,

pernyi, polyphemus und andere.

Jeitner, Breslau, Weinstrasse 12, II.

Im Tausch
gegen anderes Znchtmaterial oder auch
gegen baar Raupen von Sp. fuliginosa 30
Pf, mendica oÖ Pf., Psil. monacha, ge-

mischt mit var. eremita 40 Pf., Agl. tau

25 Pf., Ant. pernyi 30 Pf., Eier von Spil.

lubricipeda ZO Pf. pro Dtzd. ohne Porto.

Leopold Franzi, Karlsbad.

Habe abzugeben:
Raupen von Aglia tau, 2, bis 3. Haut.,

Dtzd. 35 Pf., B. lanestris Dtzd. 25 Pf.,

Puppen von B. quercus Dtzd. 75 Pf.

Chr. Hobert, Tischler, Mühlhansen i. Th.,

Speck gasse 82 g.

p:^" Die in tadellosem Zustande
belindiiche Sammlung selbstgesammelter

deutscher Käfer des im .lahre 1891 zu

Wiesbaden verstorbenen Regieruugs- und
Schulraths Dr. Wilhelm von Fricken, Ver-

fassers der »Naturgeschichte der in Deutsch-

land einheimischen Käfer«, vierte Auflage,

1885, ist, jedoch nur im Ganzen, zu ver-

kaufen.

Die Sammlung befindet sich in einem
148 cm hohen, 86 cm breiten und 46 cm
tiefen Schranke mit einer 10 cm hohen
Schublade und darunter befindlichen dreissig

6'/g cm hohen, 31 cm breiten und 38 cm
langen, mit Deckel versehenen Kasten in

zwei Reiben und enthält 1331 Arten oder

3097 Stück. Bei jedem Käfer ist der Name
nnd bei */n derselben auch der Fundort

angegeben.
Angebote nimmt entgegen

F. von Fricken, Wiesbaden,
Karlstrasse 37.

Im Tausch gegen prachtvolle
exotische und enropäische Schmetter-
linge und exotische Prachtkäfer oder gegen

baar suche ich alte Briefmarken aller

deutschen Staaten Im Tausch gebe ich

reichliches Aequivalent.

Karl Kaschke, Lehrer, Cöln a. Rh.,

Metzerstrasse 25.

Bald absugehen :

Eier: Tremulifolia 25 Stück 50,

fuliginosa 20, pudibunda 10 Pf.

Raupen: Versicolora Dfsd. 80,

catax 60 Pf.

Puppen: La.«, prnni Stück 30,

scita 20, sponsa 15, purpurata 10 Pf.

F. Hoffmunn, Kirchberg
b Koppitz, Oberschi.

NB. Nehme, um rechtzeitig ver-

senden zu können, Bestellungen an

auf Eier von PI. matronula 25 Stück
3 M., Las populifolia 1.20 M., pruni

60, quercifolia 20 Pf. Beträge er-

bitte erst nach Ausführung der Be-

stellungen. D. 0.

Raupen
von A. yama-mai, halb erw., Dtzd. 3 M.,

von E. versicolora, nach 3. Häutung, Dtzd.

2 M., von Art. purpurata. erwachs., Dtzd.

1.50 M., befruchtete Eier von Ant pernyi
Dtzd. 15 Pf. sind zu haben bei

A. Kofssch. Loschwitz b. Dresden.

f^^ Sat. spini "'^^
Raupen, klein IVj M-, gross 2 M., Puppen
2^/2 M. pro Dtzd. Porto und Verpackung
20—30 Pf. Auch im Tausch gegen palä-

arkt. Zuchtmaterial und Falter. Zucht
leicht und nach Anweisung sicher. Keine
angestochenen Exemplare.

E. Ritter Hoschek v. Milhlheim,
Mährisch-Kromau.

Räupchen von Ang. prnnaria
Dtzd. 40 Pf., ab. sordiata Dtzd, 60 Pf.,

frische Falter von C. Silvias Pärchen 30
Pf„ fuciforrais Stück 25 Pf. giebt ab

H. Wenzel, Liegnitz, Schlossstr. 14.

P
Eier I

^ von Sat. cecropia (gross wie pyri) ^

1
Dtzd. 15 Pf., Zucht leicht, Futter: |

^ Linde, Ulme, Weide, Pflaume. — g
ä Porto 10 Pf.

i —Ad. Huive, Friedenan-Berlin,

p Bahnhofstrasse 3.
^

Eier
von Mamestra lencophaea Dtzd. 20 Pf.,

serena Dtzd. 30 Pf. und ausserdem 10 Pf.

Briefporto.

M. Liehmann, Arnstadt.

JC^ Wer -=^31
noch nicht im Besitze von Alpenfaltern, so-

wie anderer Südscliweizer-Arten ist, kann
sich solche von mir im 6 fachen Werth
nach Dr. Staudinger Catalog-Preisen er-

werben durch Antheilsoheine von 3—

5

Mark. Im Uebrigen siehe Inserat in No. 5.

Recht zahlreiche Aufträge erbittet

Joh. Maag, Chur.
NB. Beträge bitte zu senden: .7. M., Poste

restante Misocco, Kt. Graubünden.

Klausen in SUd-Tirol.
Welches der Herren Mitglieder würde

sich eventuell an einer zehntägigen Sammel-
tour nach Klau.sen ab 30. Juni betheiligen'?

Für freundliche Mittheilung wäre sehr ver-

bunden.

Ernst Krodel, Postadjunkt, Kitzingen.

Für Sammler!
Abzugeben im Tausch gegen bessere

europ.'iische Falter cder auch gegen baaro
ein Stückchen Bernstein, 30xlOcm gross,

enthaltend zwei Insekten von 6 und f/g

mm Länge. Angebole sind zu richten an
E. Pfannenstiel, Danzig,

Rammbaum 12, part.

Berliner ciituniolog-isciie Gesellschaft.
Jeden Freitag

IJC^ Sitzung "^Si
im Restaurant su)n Herkules.

(Stadtbahn-Börse.)= Anfang 8V2 Uhr. ^=
Vorträge — Tauschverkehr — Gäste

willkominen !

„Lep.-Verein Orion" Berlin.
Bie Sitzungen finden

jedeu Freitag, Abends S'/a l'lir

im Restaurant Bandeloiv,
Charlottenstrasse 95,

statt.

Tauschverkehr. — Gäste willkommen!
Der Vorstand.-

Gntomolog' Verein K.-inna zu Leipzi;^

81^* Sitzung "'^SB
jeden Montag, S'/g l^hr im Restaurant
Sophienbad, Dorotbeenstrasse 5.

Gäste willkommen!
Der Vorstand.

Entomol. Verein zu Chemnitz.
Bie Sitzungen finden

jeden Freitag, Abends SVä Uhr
statt im Restaurant Passage.

Gäste willkommen!
Der Vorstand.

Section Nürnberg.
hält ihre S.tzungenjerfeH 2. u. 4. Bonners-
tag im Monat, Abends cS'Vs Uhr ab im
Nebenlocal des Restaurant Augustiner,
Karlsbrücke und Aagustinerstrassenecke.

Mitglieder, welche die grossartige

Bandes-Industrie- u. Ktmst-Ausstellung
hier besuchen, sind zu unseren Vereins-

abenden ergebcnst eingeladen.

Der Vorstand.
Entomol. Verein Karlsbad.
Jeden letzten Bonnerstag im Monat,

Abends S'/g Uhr, im Vereinslocale Pa-
norama

f::^ Sitzung. ==%3|
Vorträge. — Tauschverkehr. — Gäste

willkommen

!

Die Vereinsleitung.
Verein der Eutoniologeu in Budapest.
Jeden Freitag, Abends 7'^ Uhr

Sitzung nnd Knsauiuieukunft
in Muhr's Restanration VII Kerepeseker
Strasse 44.

Gäste willkommen

!

Verein Lepidoptera, Gera.
IC^ Sitzung -"^ai

jeden ersten Montag im Monat im
Hotel zum Ross.

Gäste willkommen

!

Eedaction : M. Enchler. Selbstverlag des Internat, entomol. Vereins. Auslieferung im Buchhandel durch Hugo Spamer—Berlin.
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